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Protokoll der Sitzung des Pfarrgemeinderates Heilig Kreuz Rheingau 02.09.2020 im Pfarrzentrum 

Johannisberg, Beginn 19.30 Uhr, Ende 22.25 Uhr 

 

TOP 1 Regularien 

Die Vorsitzende Sabine Frank stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
Das Protokoll vom 18.06.2020 wird korrigiert: Top3 Beschluss einstimmig mit 1 Enthaltung, Top6 ebenfalls 
eine Enthaltung, sonst wird es einstimmig angenommen. 
Die vorliegende Tagesordnung wird erweitert und einstimmig angenommen 
 
TOP 2 ÖKT 2021 
Frau Brigitte Görgen-Grether vom Referat Ökumene führt aus: die Art der Durchführung des ÖKT ist noch 
unklar. Die Ökumene mit den verschiedenen evangelischen und katholischen Kirchen soll mit diesen Tagen 
vertieft werden. Die Teilnehmerzahl (Dauergäste) ist ebenfalls unklar und wird geprüft.   
Planungssicherheit wird ab dem 28.September erwartet.  
Bisherige Ideen zur Teilnahme unserer Pfarrei:  
1. Am Mittwoch, dem Abend der Begegnung – gestaltet als kleine Wochenmärkte z. B. - stellen sich die 

Regionen vor. Wir könnten unsere (kirchlichen) Weine vorstellen mit Spundekäs. 
2. Freitag bis Samstag:  Stand zur Präsentation der 12 Glaubenszugängen. 
3. Für die Betreuung der Quartiere in Frankfurt möchten wir Leute finden (Kontakt Peter und Paul 

Rheingau, Jugendausschuss) 
4.  Tagzeitengebet anbieten 
Die Ökumenische Vernetzung geschieht durch die ÖKT-Gottesdienste. Der Nächste ist in Eibingen 28.09.2020 
um 19:30. 
 
TOP 3 Bericht Marienkirche im Pflänzer in Geisenheim 
Die Stadt hat Interesse, die Kirche als Archiv zu nutzen. Der Chorraum der Kirche könnte abgetrennt werden 
für religiöse Zwecke, die von den Pflänzern selbst gestaltet und finanziell unterhalten wird (Marienkapelle). 
Umbaumaßnahmen trüge die Stadt, die Kirche müsste zuvor profaniert werden.  
 
TOP 4 Gottesdienstordnung 
Sonntagsgottesdienste für die Orte, die jetzt Werktags-Gottesdienste haben: 
Konrad Perabo führt aus: der Sinn der bisherigen Ordnung ist - Vorgabe des Bistums – die größten Räume zu 
nutzen. Neben den 4 größten Kirchen wird noch eine Sonntagsmesse im Krankenhaus als Stream und im 
Thomas-Morus-Haus gefeiert, deren Mitglieder besonders unter der Isolation leiden. Dazu werden im 
Moment 10 Erstkommunion-Feiern sonntags gefeiert.  
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Mehr Kraft ist von den Geistlichen nicht zur Verfügung zu stellen – besonders da einige unter die 
Risikogruppe fallen sind, auch alle Brüder von Marienthal. Ein zweites Argument ist die Verlässlichkeit der 
neuen Ordnung. Diese Ordnung ist gerade eben lebbar. 
Diskussion: Der Wunsch ist dennoch, z. B. Sonntagabends in den je anderen Orten noch einen Wander-
Sonntagsgottesdienst zu etablieren, um für die Nicht-Mobilen den Gottesdienst als Treffpunkt zu 
ermöglichen. Pfr. Fischer sieht hier die Wortgottesleiter und -Leiterinnen in der Pflicht. So wird auch die 
Zukunft aussehen. Diskussion: Hilfreich wäre, wenn es mit Kommunion-Austeilung geschehen könnte. Frau 
Gass schlägt ein Rotationssystem vor, in dem alle Kirchorte, besonders nach Kirchweihfest-Gesichtspunkt, 
berücksichtigt werden. Auch die großen Orte könnten Wortgottesdienste feiern (Frau Ulges).  
Über das Anliegen wird weiter beraten vom Vorstand PGR mit dem Pastoralteam, und im PGR-Treffen im 
November soll ein Vorschlag vorgelegt werden (Beschluss einstimmig mit zwei Gegenstimmen). 
Angebote für Weihnachten:  
Der PGR entscheidet sich einstimmig für die Gottesdienstzeiten 16.00 (Andacht ohne Kommunionausteilung) 
und 18.00 Uhr (Christmette), in Stephanshausen, Eibingen, Assmannshausen, Ransel ist um 21.00 Uhr 
Christmette. 
Diskussion: Die Weihnachtsandacht sollte mit Kommunionausteilung stattfinden (Frau Spitzbart). 
Andererseits: gerade Weihnachten sind Menschen da, die Eucharistie-ungeübt sind und in z. B. Krippenfeiern 
sehr zufrieden sind. 
Für Silvester/Neujahr entscheidet sich der PGR für den Vorschlag 1 (alles bleibt, wie es die letzten Jahre war 
ohne Erweiterung durch Ehrenamtliche) einstimmig mit einer Enthaltung. 
Der PGR gibt das Votum, die 700 Päckchen für das Familienweihnachten bereitzustellen, um praktische 
Mitarbeit wird gebeten. Der Vorschlag der Hauptamtlichen muss noch mit den Ehrenamtlichen vor Ort 
abgesprochen werden. Einstimmig billigt der PGR den Vorschlag der Familienweihnachten des 
Pastoralteams. 
Gräbersegnungsordnung s. Anhang. 
Frau Spitzbart bittet um eine Eucharistiefeier um 16.00 am 31.10. in Lorchhausen. 

 
TOP 5 Antrag für die Beauftragung von Herrn Norbert Herrmann zum Kommunionhelfer 
Wird einstimmig befürwortet. 
 
TOP 6 Grabpflege verstorbener Pfarrer und Schwestern 
Pfarrer Fischer schickt dem PGR hierzu einen Vorschlag mit Übersicht der Gräber. Es sollen Patenschaften an 
Allerheiligen beworben werden. Die anfallenden Kosten werden noch genauer geprüft  
 
TOP 7 Vorstellung der neuen Verwaltungsleiterin 
Frau Ursula Semmler stellt sich als Verwaltungsleiterin in der Pfarrei seit 1. August vor. Sie ist 
dienstvorgesetzt für die Angestellten der Pfarrei (Küster/Küsterinnen, Organisten/Organistinnen etc.), 
zuständig für Bauanliegen und Immobilien, Zusammenarbeit mit dem VRK und zur Entlastung der Pfarrer. 
Sie steht im zentralen Pfarrbüro für Fragen und Anliegen zur Verfügung. Wir freuen uns auf die gemeinsame 
Arbeit. 
 
TOP 8 Berichte 

 VRK und Bericht von Pfarrer Fischer 
o Es gibt zwei neue Gebetsräume: Die Turmkapelle in Lorch und die renovierte Krypta in der 

Basilika Johannisberg 
o Die Winterfreizeit 2021 ist auf Januar 2022 verschoben 
o In Aulhausen wurde die Kirche neu gestaltet (Eingangsbereich, Altarraum, Figuren) 
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o Das Freiwillige Soziale Jahr von Tanja Bergknecht ist mit dem 31. Juli zu Ende gegangen. Wir 
suchen eine(n) neue(n) FSJler/FSJlerin oder „Bufdi“. 

o Im Thomas-Morus Haus finden Gottesdienste statt, im Marienheim noch nicht. 
o Es gibt Kontakt zu den Schulen. Einschulungsfeiern fanden in Corona-gemäßer Form statt. 
o An der Hochschule findet im Oktober/November der Semestereröffnungsgottesdienst 

ökumenisch statt. Herr Poensgen von der Hochschulseelsorge ging in den Ruhestand. 
o Die zehn Erstkommunionfeiern 2020 finden zurzeit statt. Der neue Kurs 2021 startet in Kürze. 

Das Erstkommunion-Wochenende im November 2020 entfällt. 
o Pfarrerin Jung Henkel geht in Ruhestand und wird voraussichtlich im November im Gottesdienst 

verabschiedet. 
o Pfarrerin Roepke-Keidel hat bereits nach Kaub/Weisel gewechselt, wird aber erst am 12. 

September in Rüdesheim verabschiedet. Am 20. September ist der Einführungsgottesdienst im 
neuen Gebiet. 

o Muttersprachliche Gemeinden, konkret eine kroatische Gemeinde, möchte im Rheingau 
Gottesdienst feiern. Dies wurde vom Bistum Limburg abgelehnt. 

o Marienthal: Pfarrer Fischer wird mit Pater Paul über die Durchführung der dort stattfindenden 
Gottesdienste sprechen. 

o Das institutionelle Schutzkonzept (Prävention) von Julia Sperber-Hartmann und Pfarrer Perabo 
ist noch nicht aus Limburg vom Bistum genehmigt zurückgekommen. 

o Der Rheingau-Taunus-Kreis steht für Freizeiten auf dem Pfarreigelände (Stara, Staraf) mit den 
Pfarrern in Kontakt, damit diese in 2021 unter Auflagen stattfinden können. 

o Das Vincenzstift-Gelände darf weiterhin noch nicht besucht werden. 
o Es gibt Kontakte zu den neuen Bürgermeistern. 
o In Eibingen findet am 12. September 15-17 Uhr eine Feier der Ehe-Jubiläen im Bistum statt. 
o Die Baustellen der Pfarrei verschieben sich alle nach hinten. 
o Pfarrer Perabo ergänzt, dass auch der neue Firmkurs beginnt. 

 Arbeitsgruppe Vision 
o Die Visionsentwicklung wird seit dem Wochenende 29./30. August in den Gottesdiensten mit 

dem dazugehörigen Material vorgestellt, dies läuft den September über weiter. 
o Ab Oktober werden auch andere Orte in der Pfarrei in den Blick genommen (z.B. Café der Abtei 

St. Hildegard). 
o Ab November soll die Kinder-Umfrage beworben werden. 

 Bezirkssynodalrat 
o In der letzten Sitzung wurden der ÖKT und der Transformationsprozess der Bezirke des Bistums 

diskutiert. Die Bezirke werden sich mittelfristig in ihren Strukturen verändern. 

 Jugendausschuss 
o Das SchüCa hat nun am neuen Standort geöffnet, als YouCa wird es am 21. September mit 8 

Kooperationspartnern (u.a. Jugendkirche KANA) eröffnet. 
o Am 19. September findet der MiniTag at home statt. 
o Ebenso wird die Sternsingeraktion dezentral begonnen. 
o 1.-11. Oktober wird die Jugend-Sammel-Woche mit Türkollekten nachgeholt. 

 Caritasausschuss 
o Nichts zu berichten. 

 Hildegardsausschuss 
o Beim Hildergardisfest sind vor Ort nur geladene Gäste, es gibt einen Stream im Internet und 

Pilgerpakete. 
o Vorort Gottesdienst, Prozession mit 12 Leuten, anschließend Imbiss. 
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 Öffentlichkeits-AG 
o Dem PGR wurden bereits Vorlagen zugeschickt. 
o Es soll ein neues Format eines Flyers der Pfarrei für Neubürger und Neubürgerinnen und alle 

Bürger und Bürgerinnen mit dem Jahreskalender entwickelt werden, um neue Menschen für die 
Gemeinden anzusprechen. Dies findet im PGR Zustimmung 

o Aus diesem Flyer soll auch ein persönliches Kennenlernen für Neubürger und Neubürgerinnen 
und andere erfolgen, zum Beispiel durch Einladung zum Neujahrsempfang der Pfarrei oder bei 
anderen Veranstaltungen. 

 Liturgiegruppe 
o Nichts zu berichten. 

  
TOP 9 Informationen 
Bitte um Rückmeldung ans Pfarrbüro, welche Kirchorte Aufsteller als Stopper benötigen. 
 
TOP 10 Verschiedenes 
Zu Sankt Martin beteiligt sich die Pfarrei nicht an Umzügen. Es gibt aber eine bistumsweite Aktion mit vielen 
Ideen (Postkarte mit Ausmalbild,  vom 8.-14. November werden um 18 Uhr Laternen ins Fenster gestellt, 
Internetseite, Gottesdienstvorschläge, Spendenaktion für den Libanon, Butterbrottüten „teilen“, 
Onlineangebot Social Wall). 
 
Sitzung schließt um 22:25 Uhr 
Anlagen: 

 Familienweihnachten 

 Gräbersegnungsordnung 2020 
 
 
Für das Protokoll: Sonja Haas-Wessendorf und Enrico Wagner 
 
 
 
 
 
 

Wir stehen für … Caritas Erstkommunion Firmung Finanzen & Bauanliegen Geburtstagsgratulationen Gemeindeleben 

Hildegardverehrung Jugendarbeit junge Erwachsene Katechese Erwachsenenbildung Kinderkatechese Kindertagesstätten 

Kirchort Kirchenentwicklung Kirchenmusik Kirchliche Immobilienstrategie Krankenhaus Rüdesheim lebendige und 

einladende Kirche Liturgie Messdiener Öffentlichkeitsarbeit Organisation von Veranstaltungen Pilger- & Touristenseelsorge 

Schulkontakte Seniorenarbeit Trauerarbeit Visionsentwicklung Wallfahrer & Pilger 

 


